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VdK ehrt langjährige Mitglieder
Rückblick auf ein erfolgreiches Jahr bei
der Jahresversammlung in Schwangau.

Schwangau Zu der jährlichen Jahres-
versammlung des Sozialverbandes
VdK Schwangau-Buching begrüß-
te die Vorsitzende Hildegard Peres-
son die anwesenden Mitglieder
und Gäste, darunter Renate Do-
min, die Kreisvorsitzende aus
Kaufbeuren, und Schwangaus Bür-
germeister Stefan Rinke. Nach der
obligatorischen Kaffee-und-Ku-
chen-Stärkung berichtete die Vor-
sitzende über das abgelaufene Ver-
einsjahr.

Die Mitgliederzahlen steigen
weiterhin, momentan sind sie bei
177. Diese Entwicklung, die landes-
weit stattfindet, ist nicht unbe-
dingt ein Abbild für eine sichere
wirtschaftliche Entwicklung im
Land. Sie zeigt, dass die Kranken-
und Pflegekassen viele Ablehnun-
gen aussprechen, und sie zeigt die
angespannte Lage der Arbeitneh-
mer, die zum Beispiel erkrankt
sind. Sie haben Bedenken um den
Fortbestand ihrer Arbeitsplätze.
Der VdK hilft hier, soweit es mög-
lich ist, mit qualifizierter juristi-
scher Beratung. Dafür ist eine Ter-
minvereinbarung mit Kaufbeuren
notwendig. Die finanzielle Situati-
on unseres Ortsverbandes ist in
Ordnung, eine vorherige Kassenre-
vision bescheinigte der Kassiererin
Gabi Andrews-Mayr eine einwand-
freie Finanzverwaltung.

Nach der Totenehrung der Ver-
storbenen des letzten Jahres ließ
die Vorsitzende das abgelaufene
Jahr nochmals Revue passieren.
Die monatlichen Treffen in
Schwangau in der Schlossbackstu-

be und auch im September immer
in der „Seerose“, Ausflüge zur Ken-
zenhütte und ein schöner Tages-
ausflug in die Bergwelt des Kar-
wendels ergänzten die Arbeit der
Vorstandschaft, die immer wieder
zu Fortbildungen und zu Treffen
mit anderen Ortsvorständen, und
Tagungen gefahren ist.

Eine besondere Freude war die
Ehrung der beiden Mitglieder, die
seit 30 Jahren dem Verein die
Treue halten beziehungsweise
hielten: Kunigunde Leibinger, die
auch noch 13 Jahre lang als Kassie-
rerin tätig war, und Centa Metter
aus Bayerniederhofen, die kürzlich
starb. Nach dem Grußwort des
Bürgermeisters Stefan Rinke, der
sich für das soziale Engagement
des VdK bedankte, ergriff Renate
Domin das Wort. Sie äußerte sich

lobend über den Ortsverband, der
noch eine Vorstandschaft hat, was
zunehmend schwieriger wird.

Eine zum Nachdenken anregen-
de Geschichte über einen advents-
muffeligen Papa, der dann von sei-
ner Familie erfolgreich kuriert
wird, erfreute die Zuhörer.
Schwangaus Quartiermanagerin
Birgit Simon erläuterte danach die
in Angriff genommenen Pläne für
Seniorinnen und Senioren und die
weiter geplanten Aktivitäten.

Sehr gut läuft im Moment die
digitale Fortbildung, die im Rat-
haus in Schwangau wöchentlich
angeboten wird. Unsere älteren
Mitglieder haben sich als fleißige
Schüler entpuppt, die auf diese
Weise nicht immer unbedingt ihre
zeitknappe Jugend befragen müs-
sen. (Hildegard Peresson)

Vorsitzende Hildegard Peresson (hinten Mitte) und Kreisvorsitzende Renate
Domin (rechts) beglückwünschen Kuni Leibinger (links) und Centa Metter
(vorne, kürzlich verstorben) mit Blumen für die 30-jährige Mitgliedschaft im
VdK. Foto: Ludwig Lutz

Rückholzer Schützen
feiern Jahresabschluss
„Ewigkeitspokal“ findet nach 33 Jahren seinen

endgültigen Gewinner in Josef Guggemos.

Rückholz Der Jahresabschluss fand
dieses Jahr zu Beginn des neuen
Jahres statt. Zweite Schützenmeis-
terin Sonja Dopfer überreichte die
im Laufe des Herbstes ausgeschos-
senen Wanderpokale. Luis Dopfer
freute sich über den von Jürgen
Barnsteiner neu gestifteten Ju-
gendpokal, den er sich mit einem
25,8-Teiler vor Valentin Dopfer
(59,5) und Mathilda Guggemos
(87,8) sicherte. Beim Sepp-Pokal
zielte Elisabeth Boos am genaues-
ten. Sie gewann mit einem
26,2-Teiler vor Willi Endres (40,8)
und Marin Fritz (48,7).

Die Lauser-Trophäe ging mit ei-
nem 21,8-Teiler an Josef Gugge-
mos. Er siegte vor Anni Huber
(28,5) und Magnus Guggemos
(29,3).

Beim Raiffeisenpokal wurde es
dann spannend, als plötzlich Wun-
derkerzen im Pokal angezündet
wurden. Nach 33 Jahren fand der
sogenannte „Ewigkeitspokal“ heu-
er seinen endgültigen Gewinner.
Der Schießmodus – 1991 von der
Raiffeisenbank Südliches Ostall-
gäu vorgegeben – war „bestes

Blattl auf 20 Schuss, dreimal in
Folge oder fünfmal insgesamt“. Jo-
sef Guggemos gewann ihn mit ei-
nem 32,8-Teiler zum fünften Mal
insgesamt (1996/2013/2018/ 2019/
2024) und darf ihn mit nach Hause
nehmen. Auf den Plätzen folgten
Tobias Barnsteiner (38,5) und
Magnus Guggemos (41,3).

Die besten Schützen des Ver-
einsjahrs 2024 wurden als neue
Vereinsmeister geehrt und erhiel-
ten dafür eine kleine Anerken-
nung.

Schüler: 1. Mathilda Guggemos
167,5 Ringe, 2. Luis Dopfer 161,7, 3.
Emma Köpf 156,5; Jugend: 1. Rosa-
lie Barnsteiner 185,8 Ringe, 2. To-
bias Barnsteiner 181,6; Damenklas-
se: 1. Sonja Dopfer 185,5 Ringe, 2.
Stefania Signore 165,7, 3. Julie
Paulsteiner 156,1; Schützenklasse:
1. Mario Böck 183,9 Ringe, 2. Ma-
thias Fritz 178,4, 3. Andreas Lipp
174,8;  Senioren: 1. Andreas Wald-
vogel 186,2 Ringe, 2. Wolfgang
Böck 185,4; Auflage Damen: 1. Eli-
sabeth Boos 197,4 Ringe, 2. Luise
Guggemos 186,4, 3. Juliane Gugge-
mos 185,7; Auflageschützen: 1. Jo-
sef Guggemos 195,7 Ringe, 2. Edu-
ard Engstler 192,3, 3. Willi Endres
192,3.

Mit einer gemeinsamen Brotzeit
– spendiert von Schützenkönig
Mario Böck – klang der gesellige
Abend bei den Rückholzer Schüt-
zen aus.

(Stefanie Bausch)

Der Nachwuchs ist in Rückholz er-
folgreich: Mathilda Guggemos (von
links) ist Vereinsmeisterin Schüler,
Luis Dopfer gewann den Jugendpo-
kal und Rosalie Barnsteiner ist Ver-
einsmeisterin Jugend. Foto: Jürgen Barn-
steiner

Die doppelten Pumuckl: Der Trachtenverein „Edelweiß“ Lechbruck war in diesem Jahr Ausrichter des Gaujugend-
kränzchens. Viele junge Trachtler aus dem Oberen Lechgau kamen zum bunten Faschingstreiben mit Musik,
Spiel und Tanz in die Lechhalle. So auch die Trachtler der Falkenstoaner aus Weißensee (Foto), die sich heuer als
Pumuckl verkleideten – sehr zum Staunen der Trachtlerjugend aus Prem, denn auch sie waren viele kleine Pu-
muckl. Text: Andrea Mahler/Foto: Claudia Wöhrle

Skiclub zeigt Kindern Langlaufen
Bei zwei Aktionstagen für die Jugend wird in
Nesselwang ein Technikparcours aufgebaut.

Nesselwang Kürzlich veranstaltete
der Skiklub in Zusammenarbeit
mit dem ASV das Nachwuchspro-
jekt „Sparkassen-Talentiade“.
Knapp 50 Kinder der Jahrgänge
2012 und jünger waren im Trend-
sportzentrum und haben bei ei-
nem kostenlosen Übungs- und
Technikparcours den Ski-Langlauf
testen können.

Nachdem es am Donnerstag
noch mal geschneit hat, freuten
sich alle, auf der tollen Loipe zu
sporteln. Die Trainer des SKN ga-
ben den Kindern hilfreiche Tipps
für die Zukunft. „Uns freute es
sehr, dass so viele Kinder die Akti-
on genutzt haben und dabei waren.
Erfreulich war, dass heuer sogar
schon Zweijährige an der Aktion
teilgenommen haben und sogar
zwei Mütter Spaß daran fanden,
die dünnen Skier unter den Füßen
zu testen“, so Vorstand Martin
Haslach. „Danke auch an alle
Sponsoren, die den Tag möglich
gemacht haben.“

Ein Tag danach, am Montag,
war die gesamte Grundschule Nes-

ten mit viel Freude den Übungs-
und Technikparcours der für den
Vortag aufgebauten Sparkassen-
Talentiade. Allen hat es sehr gut
gefallen.

(Vreni Fink)

selwang mit rund 180 Kindern zu
Besuch. Mit dem Bus ging es für je-
weils zwei Klassen im Wechsel
zum Trendsportzentrum. Ein gro-
ßer Dank geht an Greis-Reisen für
die Beförderung. Die Kinder nutz-

Strahlende Schülerinnen und Schüler beim Aktionstag: Auch die Grundschule
nutzte bei einem Übungs- und Technikparcours den Ski-Langlauf. Foto: Jörg Wa-
ckersreuther

Zwei neue Ehrenmitglieder
Einige Ehrungen bei der Feuerwehr Buching.

Halblech Wie jedes Jahr am 6. Januar
fand die Jahreshauptversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Bu-
ching im Gasthof Alter Wirt statt.
Vorsitzender Florian Unger be-
grüßte die anwesenden Mitglieder
der Feuerwehr Buching sowie Bür-
germeister Johann Gschwill, Kreis-
brandrat Markus Barnsteiner und
Kreisbrandmeister Dirk Schranz
recht herzlich. Auch die Vertreter
der Nachbarwehren waren wieder
vor Ort.

Nach dem Bericht der letztjähri-
gen Jahreshauptversammlung von
Schriftführer Ulrich Lerchenmül-
ler war der Bericht von Komman-
dant Sebastian Dangel an der Rei-
he. Er ging im Detail auf die Übun-
gen und Einsätze des letzten Jahres
ein. Es wurden in 22 Einsätzen, da-
runter vier Brandeinsätze und
zehn THL-Einsätze, insgesamt 475
Einsatzstunden im Jahr 2024 von
der Feuerwehr Buching abgeleis-
tet. Auch wurde viel Zeit in die
Ausbildung der Feuerwehrleute
gesteckt. Aktuell besitzt die Wehr

76 aktive Feuerwehrleute, darunter
sechs Feuerwehrfrauen.

Danach ging Vorstand Florian
Unger auf das vergangene Vereins-
jahr ein. Er konnte vom Gewinn
des Tauziehwettbewerbs berich-
ten, den die Feuerwehr Urspring
anlässlich ihres 150-jährigen Be-
stehens ausgerichtet hat. Sowie
von einigen weiteren 150-jährigen
Jubiläen, bei denen die Feuerwehr
Buching als Gast mitgefeiert hat.
Nach dem positiven Kassenbericht
von Kassier Martin Christa wurde
die Vorstandschaft von der Ver-
sammlung entlastet.

Es gab diesmal auch einige Mit-
glieder zu ehren. Thomas Singer
und Arnd Singer wurden wegen ih-
rer großartigen Leistungen vom
und für den Verein zu neuen Eh-
renmitgliedern ernannt. Für 40
Jahre aktiven Dienst wurde Martin
Greisl das Ehrenzeichen in Gold
von KBR Barnsteiner und Kom-
mandant Dangel verliehen, auch
vom Verein erhielt Greisl eine Dan-
kesurkunde. Markus Löchle und

Gerhard Linder erhielten aus den
Händen von KBR Barnsteiner das
Ehrenzeichen in Silber des Kreis-
feuerwehrverbandes Ostallgäu.
Die beiden wurden für ihre Leis-
tungen im Feuerwehrwesen ge-
ehrt.

Des Weiteren wurden verdiente
Ausschussmitglieder, nach dem
Ausscheiden aus diesem, mit ei-
nem heiligen Florian vom Verein
bedacht. Im Anschluss bedankte
sich Bürgermeister Johann
Gschwill für den unermüdlichen
Einsatz der Feuerwehrleute. Auch
Kreisbrandrat Markus Barnsteiner
dankte für die Einladung und un-
terstrich die Wichtigkeit der Feu-
erwehr in unserer heutigen Gesell-
schaft.

Der scheidende Wirt aus dem
Ausschuss, Benedikt Lang, über-
reichte zum Abschluss der Ver-
sammlung seiner Nachfolgerin
Ronja Bendig noch eine neue, aus
Holz selbst gemachte Kasse fürs
Floriansstüberl.

(Sebastian Dangel)

Ehrungen: (hintere Reihe von links) KBM Dirk Schranz, Kommandant Sebastian Dangel, Gerhard Linder, zweiter Vor-
sitzender Lorenz Grieser, Vorsitzender Florian Unger, stellv. Kommandant Max Lang, (vordere Reihe von links) KBR
Markus Barnsteiner, Markus Löchle, Arnd Singer, Martin Greisl, Thomas Singer, Benedikt Lang, Bürgermeister Johann
Gschwill. Foto: Sebastian Dangel
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